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Amit N 82 „Magdeburgs Zerſtoͤhrung 1632. E e 9028610 
Be et C nie Army And Boa 
eine Szene des dreißigjährigen Krieges g dan 
yaldıh „Wortſeß ung %s e mi ee 
Asen wͤͤhrende man in der Stadt die Greis) wüßte mchte wozu * dec ent 
fer ſchimäriſchen Hoffunng Raum gab, ſchließen ſolte; einen Stutm zu wagten 
ward im Lager das Verderben Magde ohne daß eine Breſche vorhanden war, 
burgs beſchloſſen Tilly, in der That ſtritt wider alle militäriſche Geundſaͤtze. 
durch die Nahe der Schweden beumen⸗ So verging! de Tag, ohne daß man 
bier; bielt haufig Kriegsrath mit den übeztingekenmen waft“ Alle: Re 
vornthiſten F löberten wegen einen zun und Vorkehrungen zu eigner VBeſtutncdg 
unterrehmenden allgemeinen Sturme, da der Staot waren jedoch agettoſſen ans 
det Aus ſecht, daß ſich die Stadt zu einer. Abends zwiſchen 9 ub oi- 3 
Kanieulazion verſtehen werde, hoͤchſt um ſammelte ſich im Dilly Lager a 
gewis wor. Die mriſten Generale ſtimm der Kriegstarh. Pappenheim bote engl 
ten für den Sturm, Papper heim vor, ganze Beredſamkelt auf, die Bedenthe 
züglich rieid dringend dazu, und die keiten und: Zwerfel' dre Oberfeldgeer zu 
Soldaten aich e ihn Allein Dillyr hoben, Es wäre zwar, ſagte er, noch 
ſtcibſt, der vorfihtige regelrechte zajäptige keine Breſcht eröfnsn, aber er nehme die 
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Erſteigung des Mes a ger ver den kann, nach wirbelt Ideen ge ⸗ 
bürge einen glücklichen olg; 5 geben. — Nach derſelben, follte der Ans 
ein gewaß tes e gelange ge⸗ grif don vier Seiten zugleich geſche⸗ 
wohnlich um ſo eher, je meniger es 2770 hen: nehmlich ven ihm, Paoben heim 
wartet werde. Er ſchlug Morgen“ ſelbſt, mit 8 Regimentern Gronsfeld 
ſtunden des folgenden 2 j Ausfüh Savelli u e angler, auf das Baſtion 
rung vor: weil dann, wie ßte, die vor der tadt a in der Elbſeite; in 
Haͤlfte der Buͤrgerſchaft von ihrem Por derſelben Zeit von 8 Herzog von Hol« 
ſten abgehe, und Die Seldaten, welche ſtein, auf das Hernwerf am Kroͤkenthor, 
die größte Gefahr, 1765 er immer nur zur Rechten von % cheims Angeif; 
in der Nacht geweſen ſey, ve 9755 aub⸗ Graf Manofeld Baſtion Hei ⸗ 
i be ube 15 7 zu bene olomint einen 
oder ſelbſt dem Schlafe bah in al alſchen gif gegen d Traverſe auf 
alter Oberſter unterſtützte dieſen or- dem ir ) zu unternehmen. Zwei 
ſchlag, indem er an Maſtricht erinnerte, Regimenter wurden zum Argeif der bein 
welches der Herzog von Parma aach in den Halbmonde vor d Ullichs. und 
a erſtuͤrmt e dem den otderſer ** beſtimmt. 
ward denn endlich der Sturm ür den onn on ih Kanonenſchuͤſ⸗ 
Seigube et beſchloſſen, L F- fon “gas 2 Zechen bes Rege 
Dispofiziow dazu, welche ein Meiſter⸗ nee geben. 


ſtück kriegeriſcher Einſicht genannt wir- (Die Fortſetzung folge.) 
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EEE ui Joſeph Wittkowoki iſt eiue eiſerne circa 3 Fuß kan 
Sturm- Stange von einem Thocwege, die er am guten mi M. am bieſigen⸗ 

u. lerthor gefunden: haben will, abgenommen worden „ 1145 u 7 int isn 

Der igenthümer der fein Eigen thuas Reit an jene Sturm Stonge gehoͤ⸗ 

machweiſen kaun, wied daher Hiercurch gufgeftraert liche innerhaln , Tagen 
in dem e zu melden, widrige falls wit der berenleſen Sache nach 
ift der Geſetze verfahren werden wii wind 1 An 
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a Heffentliche Bekanntmachung. e ene 
Ole Fate towienniec an der Weichſel belegene Stabliſſement, Stiolnik ge 
nannt, ſoll auf ein Jahr vom ıften Juni 1823 bis 1824 fur Beuutung der da- 
bei belegenen Nekker, Wieſen, Wohnung und Srrauch⸗Schoppen im Wege de 3 
offentlichen Ausdietung an den Mei olktenden vermiethet werden. 

Die dazu gehoͤrigen Wieſen, ſind von guter Qualität auch iſt dobei 
verhaͤltnismaͤßiges Weide Terrain derber, Diejenigen, welche dieſes Ve 
ment alſo pachten wollen, werden aufgefordern, ſich in Termilio den 24ſten 
N. in unſerem Secretariat einzuffüden, wobei der Meiſtbiethende den 5 5 
gewärtigen hat. Die Größe und Qualität des Bedens und die Ve 
en koͤnnen in der , ge nächgeſebn e 5 a e 722 


RB elannemaig.! 4 ganz 1 rin uin 
ER Ba Abe ee dd, Matent fin ſolaends ! dem b 
maligen eee Ave gehörigen rundſtücke, als : ane 
. Das bie ſeſoſt sub Niro. 77 der weißen Straße belegene und ge 1 
auf 895: Rtölr⸗ 28 Sgr. „nme ant andiem ug ine nee Bit 
2. Das bie ſelbſt sub Nro. 106 der Segler Straße baden. und gerüchtlich 
auf 3253. Nthle. a9 Sgre ſel wie 
3. Das eine balbe Meile von Thorn rs und auf 3572. Rıhle; 20 
Sgr. 10 pf gerichtlich abgeſchäßzte Erbpachts⸗Vorwerk klein e 
zur Subhaſtation geſtellt und die Bietungs⸗ Termine = 
auf den 27ſten Januar 1623 f ” 
auf den a7 ten März und ee 
auf den aß ſten Mei 4 . 
ae anberaumt worden. a 
Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, beſon. 
ders aber in dem letztern, welcher beremtoriſch iſt, Vormittage um 9 Uhr, vor 
dem Deputirten Herrn Juſtiz Amtmann Vohe hi: ſelbſt, entweder in Perſon oder 
durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und 
demnächm den Zuſchlag der gedachten Grundſtücke an den Meiſtbiethenden wenn 
ſonſt keine geſetzliche Hinderniffe obwalten zu gewärtigen Auf Gebote die erſt 
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nach dem dritten Liettations-Ternune eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen 
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werden. Die Taxe und Beſchteibung wle ik Wen ebingu 
eee e in der hieſigen Kegiſtrat ee 5 Y ee 5 
d n goſten October 18221 NM nu! 
0 92 Knete Wee erer Seanrgerigt) a e e 
Se 11 NN 78K ene ene ns 
x 580 ji: 181 950 Edictals Eitekfon, pd „ sich i 

den e Land- und Stadigeri hte werden hien it 580 Erben bes 

8 56 robſtes 1 Kocki und die des verſtorbenen Rathmann Johann 
abtiſta 0 nam 5 die Geſchwiſter Anna Barbara und Eliſabeth Mai 
1 hiefel 2 eine Simon Marß an in Warſchau, die Geſchwiſter 
unigunda 5 12 und eine unverehlichte Marianna Kupfer, oder beren 
Erben, ſo wie die ſon en elenden as den Nachlaß, edictalnler ad Ter- 


minum den 
zıflen Auguſt ı 823, Bormitiags um 1 
Deputirten Herrn Juſtitz⸗Aſſeſſor Seidel, in das 
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ber egii, um nach gepoͤrig er Legit imation den, Nachla pfang zu neh⸗ 

men, unter der Vorwarnung porgelabeh, ve daß ‚bene Ausbleiben. e für todt erklart 
der cirka, 300 Rihlt N e ee ee 
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Den Vorgeladenen wird zugleich überlaffen, ſich vor oder in dem Termin 
ach © oder perfönlich zu melden und weitere Anweifung' in erste 
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